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3. Kreisklasse Herren Süd

SG Frelsdorf/Appeln/Wollingst : TSV Kührstedt IV 
Mittwoch, 09.11.2022, 20:00 Uhr

Schönfeldt und Schönfeldt bleiben gegen den TSV Kührstedt 
IV ungeschlagen

Im Spiel der 3. Kreisklasse Herren Süd traf die Mannschaft der SG Frelsdorf/Appeln/Wollingst am
vergangenen Mittwoch im 4. Saisonspiel auf die Mannschaft des TSV Kührstedt IV. Die Spieler der
Heimmannschaft behielten bei ihrem 9:3-Erfolg dabei die Punkte nach ca. 2 Stunden ohne
allergrößte Mühe. Den Siegpunkt erspielte Nico Lührs. Garant für diesen Heimspielsieg waren
Schönfeldt und Schönfeldt, die in allen Einzeln und im Doppelmatch ungeschlagen blieben.
Bemerkenswert war, dass der TSV Kührstedt IV dieses Match mit 3 Ersatzspielern bestritt.

Das Spiel lief wie folgt ab: Schönfeldt / Schönfeldt waren in der Partie gegen Ohlandt / von Glahn
nicht zu stoppen und gewannen recht eindeutig mit 3:0. Keinen siegbringenden Fuß auf die Erde
bekamen Lührs / Lührs bei der letztlich nach Sätzen deutlichen 0:3 Niederlage gegen Kornahrens /
Schuster. Nur einen Satz verloren Tomalla / Wendt bei ihrem Sieg in vier Sätzen gegen Scholz /
Bahr und holten somit einen Punkt für ihre Mannschaft. Nach den anfänglichen Spielen gingen nun
der Topspieler des Gastgebers und die Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand von 2:1 an den
Tisch. Arne Schönfeldt hatte im Einzel gegen Thorsten Ohlandt am Ende mit 3:1 die Nase vorn und
steuerte somit einen Punkt für das Team bei. Eher wenig Gegenwehr bekam Hans-Jürgen
Schönfeldt beim 11:6, 14:12, 12:10 von Nils Kornahrens. Kurz später war dann das mittlere
Paarkreuz bei einem Spielstand von 4:1 an der Reihe. Kurz strauchelte er, aber letztlich war Nico
Lührs bei seinem 3:1 gegen Thorsten von Glahn doch überlegen. Erst im Entscheidungssatz wurde
das Match zwischen Annika Tomalla und Yannic Schuster beendet, das Annika Tomalla letztendlich
gewann. Bemerkenswert war der Verlauf des Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten
Vorsprung endete. Wenig später war dann das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 6:1 an
der Reihe. Es dauerte eine Weile, bis Reinhard Wendt seine 2:3-Niederlage gegen Patrick Bahr
hinnehmen musste. Letztlich ging der Punkt aber in einem umkämpften Spiel dann doch an die
Gäste. Wie ausgeglichen dieses Einzel war, zeigt auch der fünfte Satz, der sehr knapp mit nur zwei
Punkten Differenz endete. Keinen Punkt beisteuern konnte Andreas Lührs im Spiel gegen Reiner
Scholz, das 0:3 verloren ging. Das musste man neidlos anerkennen. Beim Stand von 6:3 gingen die
Spitzenspieler der SG Frelsdorf/Appeln/Wollingst und des TSV Kührstedt IV in die Box. Beim 3:0-
Sieg gegen Nils Kornahrens zeigte Arne Schönfeldt wiederum seinem Kontrahenten die Grenzen
auf. Da gab es nichts zu rütteln. Kurz musste er zittern, aber letztlich war Hans-Jürgen Schönfeldt
bei seinem 3:1 gegen Thorsten Ohlandt doch überlegen. Nico Lührs hatte im Match gegen Yannic
Schuster am Ende beim 3:1 die Nase vorn und steuerte somit einen Punkt für das Team bei. Der
Erfolg im letzten Spiel führte somit zum 9:3-Heimsieg.

Nach diesem Sieg der SG Frelsdorf/Appeln/Wollingst geht es nun im nächsten Spiel am 11.11.2022
gegen den Hymendorfer SV, während der TSV Kührstedt IV am 11.11.2022 gegen den TSV
Lunestedt VII antritt.

 Statistik:
 SG Frelsdorf/Appeln/Wollingst

Doppel: Schönfeldt / Schönfeldt 1:0, Lührs / Lührs 0:1, Tomalla / Wendt 1:0 
Einzel: A. Schönfeldt 2:0, H. Schönfeldt 2:0, N. Lührs 2:0, A. Tomalla 1:0, R. Wendt 0:1, A. Lührs 0:1 

 TSV Kührstedt IV
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Doppel: Kornahrens / Schuster 1:0, Ohlandt / von Glahn 0:1, Scholz / Bahr 0:1 
Einzel: N. Kornahrens 0:2, T. Ohlandt 0:2, Y. Schuster 0:2, T. Glahn 0:1, R. Scholz 1:0, P. Bahr 1:0


